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Typha laxmanni LEPECHIN 

= T stenophylla FISCHER & MEYER) in der Pfalz 

von 

FRITZ GEISSERT, Sessenheim 

Mit Tafel 16 

Im August dieses Jahres fand ich während einer Begehung der Ziegeleigrube 
BÜCHNER in Arzheim bei Landau (Pfalz) einen für Mitteleuropa neuen Rohr-
kolben: Typha laxmanni LEPECHIN. 

Die Pflanze besiedelt in lockerem Bestand eine ca. 10 m 2  große Fläche inner-
halb einer Vertiefung, wo der Löß bis auf die liegenden pleistozänen Sande ab-
gebaut wurde. Auffällige Begleitpflanzen fanden sich nicht, nur am Rande stan-
den einige Stöcke von Typha latifolia, später, nach der sommerlichen Austrock-
nung, stellten sich Gnaphalium uliginosum, Simsen und Knöterich-Arten ein. 

Die Höhe der blütetragenden Stengel, die von den 2,5 bis 3,5 mm breiten Blät-
tern überragt werden, schwankt zwischen 0,58 bis 1,10 m und liegt somit inner-
halb der in der Literatur angegebenen Maße (CosTE 1906). Messungen an den 
Fruchtkolben ergaben folgende Verhältnisse: 

Maximallänge 55 mm 	 Minimallänge 35 mm 
Maximalbreite 24 mm 	 Minimalbreite 18 mm 

Dazwischen fanden sich Kolben mit 47 >< 22, 45 X 22, 40 X 18, 38 X 20 und 
36 X 23 mm. 

Angaben über die Verbreitung von Typha laxmanni finden sich bei HERMANN 

(1956), und zwar: Mantua, Friaul, Donaumündungsgebiet, von Thessalien bis 
ins Strymontal und Maritzabecken, Kaukasus, West- und Mittelasien, Südfrank-
reich (Departements Aude und Pyrenees Orientales). Nach FOÜRNIER (1946) ist 
die Art in Südfrankreich äußerst selten. 

über die Ursache des Auftretens von Typha laxmanni im Rheintal können, 
wie bei jedem Neufund, viele Möglichkeiten in Betracht gezogen werden. Da sich 
aber nichts beweisen läßt, erübrigen sich weitere Erörterungen. Immerhin sei 
darauf hingewiesen, daß sich die Typha-Arten als besonders pionierfreudig zei-
gen und ihre Samen sich an geeigneten Standorten ungemein rasch einstellen. 

Zweifellos ist der Arzheimer Fundort nicht ein ursprünglicher und es stellt sich 
die Frage, ob die Pflanze in der näheren oder weiteren Umgebung vorkommt. 

In der Ziegelgrube BÜCHNER dürfte der Bestand seit mindestens drei Jahren 
bestehen und, da die Pflanzen sich stark durch Wurzeltriebe vermehren, wäre die 
Möglichkeit einer dauernden Besiedelung gegeben. Leider soll die Absicht beste- 
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hen, die Fundstelle zur Anlage eines Fischteichs auszubaggern, und außerdem 
ist die im aufgelassenen Teil der Grube angelegte Müllabladestelle schon bedenk-
lich an die Fundstelle herangerückt. 

Schrifttum: 
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(Am 27. 12. 1971 bei der Schriftleitung eingegangen.) 
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Tafel 16 

Typha laxmanni LEPECHIN Ziegeleigrube BÜCHNER in Arzheim bei Landau/Pfalz. Rechts 
zum Vergleich, Typha angustifolia L. 
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FRITZ GEISSERT, Typha laxmanni LEPECHIN 	 Tafel 16 

( = T. stenophylla FISCHER & MEYER) in der Pfalz. 
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